
Schülerferienprogramm 2022 

Was für ein schöner Sommer, mit viel Sonne und Spaß beim Schülerferienprogramm. 
Damit ihr euch nochmal an die schönen Aktivitäten des Schülerferienprogramms erinnern könnt, geben wir einen 
kleinen Rückblick auf die ersten 3 Wochen. 
 
Wanderung mit Alpakas 

Von Kindern und Erwachsenen aufgeregt empfangen, fuhren 7 
Alpakas in ihrem Anhänger am Waldspielplatz vor. Schnell nahmen 
die Kinder zu den Alpakas Kontakt auf und marschierten mit ihnen 

an der Schnur durch das 
Himmelreich im Marbachtal. Das 
jüngste Tier war 1 Jahr alt und war 
zum ersten Mal dabei. Fasziniert 
und völlig gebannt von den großen 
dunklen Augen und dem Summen 
der Tiere, verging die Zeit wie im 
Fluge. Obwohl es sehr heiß war, 
wuchsen Kinder und Tiere nach 
kurzer Zeit zu „starken Teams“ 
zusammen. Nach der Tour durften 
die mutigen Kinder Alpakas füttern 
und wuchsen dabei über sich 
hinaus. 14 Kinder und 4 Erwachsene nahmen an dieser Aktion teil.  
Vielen herzlichen Dank Andreas Kuhn.  
 

 
Einführung in die Sportart „Golf“  

Nach einer Führung durch das riesige Gelände der Golfanlage Hetzenhof, gab 
es eine kurze Einführung in die Sportart Golf. Ihr habt gelernt wie man einen 
Schläger richtig hält und wie die Körperhaltung sein muss für den perfekten 
Schlag. Zu Beginn habt ihr die Golfbälle über Hindernisse, wie beim Minigolf, in 
das Loch geschlagen. Dies erforderte viel Geschick! Danach wurden die 
Schläge optimiert. Durch Schwung- und Hüpfübungen hat man die richtige 
Position gefunden. Zum Schluss habt ihr die Bälle in die Ferne geschlagen. Aus 
Anfängern wurden schon kleine Profis, die den Ball mehrere Meter weit 
geschossen haben. 
 

 
Spurensuche auf dem Hohenstaufen  

Frau Haas führte euch durch die Geschichte der Staufer. Vor 
900 Jahren lebte ein Kaiser und viele Ritter auf dem 
Hohenstaufen in einer Burg. Diese Spuren von damals galt es 
zu erkunden. 
Nach einer kleinen Geschichtsreise in der ihr von Prinzessinnen 
und Rittern gehört habt, durftet ihr ein Teil der Ritterrüstung 
anprobieren. Die war ziemlich schwer! 
Im Anschluss habt ihr den Berg erklommen, hoch hinaus auf den 
Hohenstaufen. Nach etwa 10 Minuten Fußmarsch ist man ganz 
oben angekommen. Von dort hat man einen herrlichen Ausblick 
über das Filstal und auch Wäschenbeuren konntet ihr sehen. 
Jedoch konnte man auch noch ein Teil der Burg, die vor 900 
Jahren gebaut wurde betrachten. Nach einem kurzen Aufenthalt oben auf dem Berg ging es wieder hinunter.  
Es war ein schöner und lehrreicher Nachmittag mit Ihnen Frau Haas, vielen Dank. 
 
Wanderung mit Eseln 

Trotz Hitze und bei herrlichstem Sonnenschein marschierten 4 Mädchen und 3 
Jungen, im Alter zwischen 9 und 10 Jahren, mit 4 Eseln durch den Wald zwischen 
Börtlingen und der Zachersmühle. Die Kinder lernten, dass die Tiere nur auf kurze 
eindeutige Zeichen reagieren und mit ihnen dann auch die Wege gehen.  
Da die Gruppe dieses Jahr kleiner war, konnte die Leiterin der Eselgruppe einen 
Abenteuerweg für Begleiter und Tiere aussuchen. Die Kinder staunten nicht 
schlecht, wie Esel steile Wege mit Gestrüpp überwinden können. 
Mit einem Zwischenstopp für alle Beteiligten, kam die Gruppe glücklich und zufrieden 
nach etwa drei Stunden wieder an das Ziel zurück. Alle „Grauis“ mussten noch 
gestriegelt werden. Die Kinder bewegten sich ohne Scheu zwischen den Tieren bis 
sie von den Eltern oder dem Opa wieder abgeholt wurden. 
  



Burgführung „Ritter Konrad“ mit Lederbeutel basteln 

Im Mittelalter lebte auf der Burg Wäscherschloss ein Ritter, namens Konrad. Diesen 
habt ihr näher kennengelernt und auch seine Burg habt ihr erkundet. Zuerst habt ihr 
gelernt, wie die große Burg damals ohne Kranen überhaupt gebaut werden konnte. 
Danach ging es hinein in die Burg. In jedem Zimmer warteten neue Informationen 
auf euch. Im Schlafzimmer habt ihr gelernt, dass ein Bett von sehr vielen Personen 
belegt wurde, sodass es in der Nacht nicht kalt wurde. Im nächsten Zimmer stand 
eine Ritterrüstung, die ihr sogar anprobieren durftet. Das war cool, oder? Im 
Speisezimmer habt ihr gesehen was Ritter Konrad damals gegessen hat und wie 
das Geschirr ausgesehen hat. 
Danach habt ihr euch kreativ austobt beim Lederbeutel basteln. Mit diesen könnt ihr 
euch wie kleine Ritter fühlen. 
 
Tauziehen 

Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte haben wir am Freitag 12.08. ein Schülerferienprogramm abgehalten. 
Den Programmpunkt haben wir in den umliegenden Gemeinden Hohenstaufen, Ottenbach und Wäschenbeuren 
angeboten. Es waren 45 Kinder im Alter von 6-11 Jahren, die das Tauziehen letzte Woche kennen lernen wollten. 
Neben dem Tauziehen am Galgen haben wir in Gruppen verschiedene Spiele gespielt. Das Highlight war ein 
Tauziehturnier mit 5 Mannschaften. Hier konnte jede Mannschaft ihr Können unter Beweis stellen und alle haben 
Züge gewonnen. 
Danach haben alle Kinder gemeinsam unsere Betreuer über den Platz gezogen. Am Ende gab es zur Stärkung 
eine Rote Wurst, bevor alle zufrieden und ausgepowert nach Hause gingen. 
 
Da das Schülerferienprogramm so toll angenommen wurde, möchten wir zukünftig ein Schülertraining unter der 
Woche anbieten. Angedacht ist dienstags oder freitags von 17-18 Uhr. Gerne an tzc.kaiserberg@web.de, auf 
Instagram per Direktnachricht oder an unseren Trainer Michael unter 0151 29193011 schreiben, wann ihr Kind 
könnte. 
Falls Jugendliche und Erwachsene ab 14 Jahren Lust haben, können diese gerne in unserem Frauen- oder 
Männertraining vorbeischauen: Frauen: Dienstag und Donnerstag 19.00-20.30 Uhr (bis September erst ab 20.30 
Uhr) Männer: Dienstag und Donnerstag 20.30-22.00 Uhr 

 
Nachtwanderung 

Die vom Brauchtumsverein organisierte Nachtwanderung durch den Wald mit Grillen fand am Freitag, den 12. 
August statt. Den Bericht sowie Bilder gibt es im Blättle Nr. 33 zum Nachlesen. 
 
Schnuppertraining bei den Gardezwergen 

Am Samstag, den 13. August fand das Schnuppertraining bei den Gardezwergen statt. Hierzu liegen leider keine 
Bilder vor. 
 
Kissen selbst bedrucken 

Beim Kissen bedrucken mit dem Kleidermarktteam 
Wäschenbeuren e.V. konntet ihr euch kreativ austoben. 
Aus langweiligen leeren Kissen wurden Kunstwerke. Ihr 
habt euch verschiedene Schablonen aussuchen 
dürfen, die ihr mit bunten Farben bedruckt habt. 
Manche von euch haben auch frei Hand gezeichnet. 
Der Basteltag hat sehr viel Spaß gemacht und am Ende 
konnte jeder von euch sein selbst bedrucktes Kissen 
mit nach Hause nehmen.  
Aufgrund der hohen Anmeldezahlen wurden zwei 

Kurse angeboten.  
 
  



Auf den Spuren der Königin von Byzanz 

Die wunderschöne Prinzessin Irene von Byzanz lebte vor langer Zeit 
auf dem Hohenstaufen mit dem staufischen König Philipp. Ihre 
Geschichte sowie das Leben im Mittelalter habt ihr kennengelernt. Ihr 
habt etwas über Ritter, Könige und Kaiser erfahren. Während der 
kleinen Wanderung auf dem „Irene von Byzanz Weg“ habt ihr ihre 
Geschichte kennengelernt. Sie musste schon früh ihr Elternhaus 
verlassen und war zwei Mal verheiratet. Insgesamt hatte sie sieben 
Kinder bekommen, von denen leider nicht alle überlebten. Bei der 
Geburt ihres achten Kindes starb sie und wurde zum Kloster Lorch 
transportiert. Noch heute steht dort ein Denkmal der Irene von 
Byzanz.  
Es war ein lehrreicher und toller Tag mit Herrn Digel, vielen Dank.  
 
Schnupperkurs Klettern in der Kletterschmiede Schwäbisch Gmünd 

Hoch hinaus ging es beim Klettern in der Kletterschmiede. Zusammen 
mit Frau Lopez seid ihr mit 
dem Bus nach Schwäbisch 
Gmünd gefahren. Dort 
warteten zwei Trainer auf 
euch, die euch die 
Grundlagen im Klettern 
beigebracht haben. 
Nachdem ihr euren Gurt 
angelegt habt, ging es auch 
schon schnell die Wand 
hinauf. Mutige von euch sind 
bis nach oben geklettert.  

 
Doch nicht nur das Klettern, sondern auch das Bouldern hat euch riesigen Spaß gemacht.  
Nach einem schönen und kletterreichen Tag ging es wieder mit dem Bus nach Hause.  
 
Schmiersoifarutscha – Halli Galli auf der Pfarrwiese 

Glück mit dem Wetter hatte die KJW beim legendären Schmiersoifarutscha und wir sind uns sicher, dass alle 
teilnehmenden Kinder viel Spaß hatten. Leider liegen uns hier keine Fotos vor. . . 
 
Dies waren die Berichte über den ersten Teil des Schülerferienprogrammes. Wir wünschen Euch noch schöne 
Wochen und viel Spaß bei den noch folgenden Veranstaltungen.  
 


